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Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 24 Seiten

nd die Reichsfinanzreform Fürſt

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich

10 Pfg mehr
Durch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 10

desgl B mit den Hum Blättern 40
vierteljährlich außer Beſtellgeld

AnzeigenPreis 20 Pfg pr Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
Reklamen 100 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße
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für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

21 Jahbrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

9 Ueber 50 000 Abonnenten

Anzriger
Verantwortliche Redakteure

Dr Ludwig Stettenheim Politik und Feuilleton
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe D
Sprechſtunde 4 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Fernſprecher 312 u 423

Kedaktion

Halleſches Tageblatt Halleſche Neueſte Nachrichten Halleſcher Lokal Anzeiger Heneral NAnzeiger für die Provinz Sachſen

Ueneſte Ereigniſſe
Jm Reichstag kam es zu einer großen Debatte über die Blockkriſis

Bülow ſprach über die innere Politik

Zum Tode des Generaldirektors Dr Wiegand ſandte der Kaiſer ein
Beileidstelegramm an den Norddeutſchen Lloyd

Bei der geſtrigen Reichstagserſatzwahl in CochemAdenau Zell erhielt

die meiſten Stimmen Pauly Ztr

Jn Dobrau Schleſ gab die Frau des Direktors eines Wander
zirkus aus Eiferſucht auf eine Artiſtin mehrere Revolverſchüſſe ab und
verletzte ſie ſchwer

Das freudige Ereignis im Haag wird in 14 Tagen erwartet

Sturm und Lawinenſchaden wird aus Nordtirol gemeldet

Jn Reggio wurde wieder ein heftiger Erdſtoß verſpürt

Der Advokat und Schriftſteller Fleurot wurde in Paris ermordet
aufgefunden

Multiwmte als das Wort ertönt
außen ſtehen er weiſt das todbri

Fürſten Bülow dem er für im

Unſer parlamentariſcher Berichterſtatter ſchreibt

Ein ander Bild Die Steuerſchlange erhebt ihr Haupt in einer
bedeutenden Rede des Abg Vaſſermann ntl Eine von ruhiger
Würde gemeſſenem Ernſt getragene Schilderung der ſchwierigen Lage die
nach Kennzeichnung der nationalen Bedeutung der Finanzreform herzhaft

den Stier bei den Hörnern pach Ohne Ausbau der Erbſchafts
ſteuer keine Löſung der Reform Bringt ſie der Block nicht zuſtande
dann iſt die Führerſchaft des Zenirums und damit eine Wendung in der
inneren Politik unausbleiblich it wechſelnden Mehrheiten könne hier

nicht gearbeitet werden das hie die Gutmütigkeit des Zentrums über
ſchätzen Die Regierung möge ei e programmatiſche Erklärung abgeben
in ihrer feſten Haltung liege die K rantie des Erfolges auch für den Fall

daß ein Appell an das Volk notw dig werden ſollte Unter wiederholtem
ſtürmiſchem Beifall der bürgerlichen Linken die namentlich demonſtrativ

Der Liberalismus muß auf eigenen
ende Bündnis mit der Sozialdemokratie
eſprochen zum Schluß im Beiſein desurück hatte Herr Baſſermann
re Politik denſelben glänzenden Erfolg

Mwünſchte wie die äußere ihn aufn iſt

verkündete es auch Abg Dr Wi mer ffreiſ Vp

Baſſermann auf den Fortbeſtand

mmen mit ſtolzem Selbſtbewußtſein
Während aber Abg

des Blocks Wert legend den Konſerva

Der Liberalismus ſteht feſt zu

tiven eindringlich zugeſprochen hatte rügte Dr Wiemer in den ſchärſſten
Ausdrücken die agrariſche Selbſtſucht die konſervative Starrköpfigkeit ſo
daß die Rede wie eine kaum verhüllte Kündigung des Blocks klang wenn
Herr Wiemer auch die Unmöglichkeit einer Auffriſchung der Freundſchaft
Bülows mit dem Zentrum zu illuſtrieren ſich bemühte

Abg Freiherr von Richthofen konſ hatte nicht ganz unrecht wenn
er ſagte der Augenblick verbiete es neuen Unfrieden zu ſäen Doch man
wollte in den Wandelgängen wiſſen der Vorſtoß des Freiſinnsmannes
gegen den Bund der Landwirte ſei im Sinne des Kanzlers geweſen
dieſer wolle die Trennungslinie zwiſchen Bund und Konſervativen ziehen
laſſen um letzteren ein Nachgeben in der Frage der Beſitzſteuer zu er
leichtern Herr von Richthofen warf nur einen kurzen Blick in die Ver
ſenkung in die nach ſeiner Meinung die Nachlaßſteuer endgültig ver
ſchwunden iſt Erſatz in Vorſchlag zu bringen die Erbanfallsſteuer zu
befürworten hütete er ſich die Regierung habe die Jnitiative zu ergreifen
Jm übrigen wollen die Konſervativen weiter mitarbeiten trotzdem es ihnen
ſchwer gemacht werde

Abg Dr David Soz der den Block und den Blockkanzler mit
Jronie überſchüttete er brachte auch die Perſon des Kaiſers mit der
Entſcheidung über die Nachlaßſteuer in Zuſammenhang zog aus den
bisherigen Reden den Schluß daß der Block nur noch röchele
Fürſt Bülow fühlte ſich bei den Sticheleien des ſozialiſtiſchen Redners un
behaglich dem Abg v Oldenburg konſ dem ultra royalen Freunde
des Kanzlers der nur die agrariſche Grabſchrift nicht mehr gelten laſſen
wolle ſchwoll die Zornesader Er meldete ſich zum Wort während
Fürſt Bülow auf ſeinen Merkzettel Notiz an Notiz reihte Voller Jnter
eſſe lauſchten in der Hofloge die Prinzen Auguſt Wilhelm und Oskar von
Preußen dem auf immer neue Gebiete Verfaſſungsreform Wahlrechts
änderung uſw führenden Redekampfe Es iſt vielleicht das letzte
Mal daß wir den Herrn Reichskanzler hier ſehen meinte Dr David
bei ſeiner Wertung des Fürſten Bülow als Sozial Staatsmann Nun
man erfuhr von dem zunächſt Beteiligten noch nichts darüber Auch Fürſt
Hatzfeldt Rp ein führender Blockpolitiker erhielt erſt das Wort zu der
Erklärung daß die große Mehrheit ſeiner Fraktion für den Aus
bau der Erbſchafteſteuer ſtimmen werde Lebhaftes Bravo Und
Abg Liebermann v Sonnenberg teilte mit die Wirtſchaftliche Ver
einigung akzeptiere die Erbanfallſteuer unter gewiſſen Vorausſetzungen
Hört Hört

Trotz der hochgradigen Spannung mit der das Haus die Rede des
Kanzlers erwartete gelang es der markigen Wortkunſt des Abg Hauß
mann Südd Vp der das Steuerſchlachtfeld durchmuſterte und den
Konſervativen gründlich den Text las das Jntereſſe zu feſſeln Für ihn
iſt der Block abgetan wenigſtens erſchien ihm die Rede Richthofens
hoffnungslos und obendrein charakteriſtiſch daß das Zentrum in dieſer
entſcheidenden Debatte klüglich ſchweige Ohne Nachlaßſteuer keine indirekte

Steuer das werde der Kampfruf der Demokraten ſein Stürmiſche
Zurufe von rechts Die Freiſinnigen haben die Bülowſchen Blockhoffnungen

nicht zu ſchanden gemacht Erneuter Lärm rechts Rufe Weinſteuer
Haußmann fragt mit unerſchütterlicher Gelaſſenheit Was ſoll nun ge
ſchehen Große Heiterkeit weil in dem Grau dieſer Grabrede auf den
Block noch ein Schimmer der Hoffnung aufblitzt Das Zentrum iſt nur
zu haben wenn ihm der Kopf des Blocktäufers überreicht wird ſo
hin und her geworfen in dem Empfinden ſogar die Reichstagsauflöſung

wurde als eventuelle Notwendigkeit von Haußmann bezeichnet harrte
die Verſammlung ſehnſüchtig des Kanzlerwortes

Nachdem Abg Zimmermann Reſp noch kurz die Notwendigkeit
eines klaren feſten Regierungsſtandpunktes in der Erlöſung aus dem Reichs

finanzelend betont und Abg Götz von Olenhuſen die unvermeidliche
Welfenrede vom Stapel gelaſſen er erlaubte ſich die Königstreue des
Fürſten Bülow anzuzweifeln erhob ſich der Kauzler

Die Einleitung war ihm vom Vorredner nahegeiegt ſie geſtaltete ſich
zu einer ſcharfen Zurückweiſung der welfiſchen Anſprüche und royaliſtiſcher
Belehrungen ſeitens ihres Wortführers Doch in der Hauptſache in der
Frage der Fortdauer des Blocks der Fertigſtellung der Finanzreform nur
mit dem Block brachte die lange Rede des Kanzlers keine Klärun g
Er richtete einen letzten Appell an die Einſicht der Volksvertretung
der Erbſchaftsſtener an der die Regierung feſthält zuzu
ſtimmen er betonte die unbedingte Notwendigkeit noch in dieſer Seſſion
die Finanzreform zu verabſchieden Er tadelte den Egoismus der Erwerbs
gruppen bedauerte lebhaft die Schärfe der Haußmann ſchen Erklärung und

teilte mit daß er ſolange im Amt bleiben werde als er das Vertrauen
des Kaiſers beſitze und mit ſeinem Gewiſſen im reinen ſei Das war
der greifbare Niederſchlag des vielen Drum und Dran in der Kanzlerrede

aus der alle Parteien zu hören bekamen ſie ſeien Sünder allzumal
größere jedenfalls als die vielgetadelte Regierung Der Blockgedanke ſei
geſund und werde uns alle überleben

Abg von Oldenburg conſ ſchien freilich anderer Meinung zu ſein
auch die kurzen Reden der Abg Mom mſen Freiſ Vg und Wiemer
klangen nicht wie eine Beſtätigung Vielleicht darf man aber trotzdem
ſagen die erweiterte Erbſchaftsſteuer werde mit einer ſchwachen Mehrheit

zu der einige Konſervative und wohl auch ſüddeutſche Zentrumslente ge
hören als Beſitzſteuer dem Finanzreformſtrauß einverleibt werden Das
würde den Block und den Blocktanzler ohne Kataſtrophe in s erſehnte
Land geſicherter Reichsfinanzen hinüberleiten

Fürſt Bülow über die innere Politik
Dentſcher Reichstag 29 März

Reichskanzler Fürſt Bülow Meine Herren Der Vorredner der
Abg Götz von Olenhuſen hat ſich erlaubt mir Vorhaltungen zu machen
Er hat es gewagt meine Königstreue anzuzweifeln es würde lächerlich
ſein ich glaube es würde auch nicht verſtanden werden wenn ich
mich gegenüber dem Herrn Abg Götz von Olenhuſen in dieſer Richtung
rechtfertigen wollte Sehr richtig Jch habe in einer faſt 40 jährigen
Dienſtzeit unter oft ſchweren unter oft ſehr ſchwierigen Verhältniſſen meine
Treue für König und Vaterland für Kaiſer und Reich bewährt Beifall
n der äußeren wie in der inneren Politik habe ich niemals einen anderen
Leitſtern gekannt als das Wohl der Monarchie und das Wohl des Landes
die Staatsraiſon die nationale Jdee und die Kaiſeridee die für mich
unlöslich verknüpft ſind Jch lehne es ab mir von dem Abg Götz
von Olenhuſen Vorſchriften machen zu laſſen über meine Haltung gegenüber
meinem König und Herrn Lebh Beifall Für dieſe Haltung erkenne
ich keinen anderen Richter an als Seine Majeſtät den Kaiſer und König
und mein Gewiſſen Beifall Jm übrigen gipfelten die Ausführungen
des Abg Götz von Olenhuſen heute wie vor einem Jahre in dem Vor
wurf daß ich in meiner Haltung gegenüber ſeiner Partei und ſpeziell
in der Brauuſchweigiſchen Frage mich in Widerſpruch ſetzte mit
dem Legitimitätsprinzip mit dem Rechtsbewußtſein des deutſchen
Volkes Damit bekennt der Vorredner ſich zu dem Standpunkte den vor

Ein rrizender Dämon
Roman aus der Geſellchaft von T Tſchürnau

Foriſetzung Nachdruck verboten

Hoffentlich bin ich dann ſo weit daß ich wieder unter
Menſchen gehen oder doch wenigſtens ausfahren kann unter
dem vorgebundenen Schleier wird man nichts von der Narbe
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iakoniſſin zögerte ſie durfte die Kranke nicht länger
Wahn beſtärken

Das mit darauf an ſagte ſie unter einem dichten

Carla hr aus ihrem Kiſſen und ſtarrte entſetzt ihre
n an

Was heißt das ſtieß ſie angſtvoll hervor Sie meinen
doch nicht etwa daß die Spuren der Verwundung lange daß
ſie vielleicht für immer ſichtbar ſein könnten

Wir wollen das Beſte hoffen gnädige Frau verſuchte
gie Diakoniſſin zu beſchwichtigen aber ſelbſt das heißt ich
ſetze nur eben den Fall wenn wirklich einige Spuren zurück
bleiben ſo dürften gnädige Frau noch lange nicht verzweifeln

Die Schönheit iſt ja nicht das einzige nicht das höchſte Gutdes Lebens was iſt ſie gegen hech
Carla machte eine Bewegung wilden Zornes
Jch brauche Jhre Moralpredigten nicht Ueberhaupt

haben Sie nur zu antworten auf das was ich frage
Der Geheimrat fand als er bald nachher kam ſeine
Patientin in hochgradiger Erregung
Auf ſeine beſorgten Fragen antwortete ſie zuerſt nur durch

wildes Schluchzen dann aber als er ſich an die Diakoniſſin
um Auskunft wandte fuhr ſie heftig dazwiſchen

V r r dieſe Den ſagte n mit zornbebenden
Lippen und ohne im mindeſten darauf Rückſicht zu nehmdaß die Betreffende es hörte f a re

Jch will ſie nicht mehr hier haben Sie ängſtigt mich
und unterfängt ſich mir gute Lehren geben zu wollen

Der Arzt warf einen um Entſchuldigung bittenden Blick
auf die ſchlanke Dame in dem ſchlichten nonnenhaften Gewande
die r mit ihrem milden Lächeln zunickte und das Zimmer
verließ

Jch will ſie nicht wiederſehen beharrte Carla mit dem
ganzen Eigenſinn eines verzogenen Kindes Sie darf mein
Zimmer nicht mehr betreten

So hatte der Geheimrat ſeine Patientin noch nie geſehen
er war erſchrocken

Aber gnädige Frau ſtammelte er
Keinen Widerſpruch lieber Geheimrat Sie wiſſen ja aus

Erfahrung daß der bei mir nichts hilft
Sie ſprach mit erzwungenen Lächeln aber gleich darauf

brach ſie wieder in heftiges Weinen aus
O wenn ſie wüßten wie unglücklich ſie mich gemacht hat

die Abſcheuliche
Sie hat es jedenfalls gut gemeint aber da ihre Gegenwart

Sie aufgeregt ſo mag Sie fortbleiben natürlich Jhr Zuſtand
iſt ja jetzt Gott ſei Dank nicht mehr gefährlich meine Gnädigſte
Wir können alſo Miß Forbes

Meine Engländerin Nein ich danke Die iſt die
perſonifizierte Langeweile Kathi meine Jungfer mag bei mir
beeiben ſie iſt heiter und jung und hübſch

Bei dem letzten Wort ſtockte ſie plötzlich Jhre zarten
weißen Finger umklammerten den Arm des Arztes

Beruhigen Sie mich flehte ſie mit ſtockendem Atem
Sagen Sie mir daß ich nicht etwa entſtellt bleiben werde

für immer Lieber ſterben
Er ſagte ihr alles Beſchwichtigende was er vor ſeinem

ärztlichen Gewiſſen verantworten konnte mit der Zeit würde
ſchon alles wieder ins Gleiche kommen ſie müſſe nur Geduld
haben ſie werde wieder geſund und glücklich ſein und
reizend nun wahrhaftig reizend genug um einem alten

ſechzigjährigen Ehemann gleich ihm den Kopf zu verdrehen
ſei ſie ſelbſt jetzt mit allen ihren Bandagen

Seine Galanterien verfehlten ihren Zweck Carla hörte
aus allem was er ihr ſagte nur das heraus was er ihr
verbergen wollte

Der alte Herr war für einige Minuten ins Nebeu
zimmer getreten um der Kammerjungfer ſeine Jnſtruktionen
zu geben

Er hatte nach Kathi geſchickt und ſprach eben leiſe mit
der Diakoniſſin als plötzlich ein gellender Aufſchrei gefolgt
von einem dumpfen Fall aus dem Nebenzimmer an ihr
Ohr ſchlug

Als der Geheimrat Diakoniſſin und die
auf den an ſie ergangenen Ruf inzwiſchen erſchienene
Kathi in das Schlafzimmer ſtürzten fanden ſie Frau
von Harten auf den Teppich vor dem großen Toilettenſpiegel
hingeſtreckt

Jhr Haar floß in feſſelloſer Fülle über ihre Schultern
hernieder und neben ihr auf dem Boden lagen die Leinen
binden die ſie herabgeriſſen hatte Sie hatte ihr Geſicht im
Spiegel geſehen und der Anblick hatte ſie ohnmächtig zuſammen
brechen laſſen

Sechs Wochen nach dieſem Ereignis ſtarb der Legationsrat
von Harten in Cannes ohne ſeine Gattin enterbt und die
Scheidung eingeleitet zu haben

Jn dem Teſtament das ſchon ſeit Jahren bei einem
Berlmer Rechtsanwalt deponiert war ernannte er ſeine
innigſt geliebte Frau zur unumſchränkten Univerſalerbin ſeines
Vermögens

Carla nahm die Eröffnung mit ſtumpfer Gleichmütigkeit
hin Was war ihr jetzt noch das Geld um das ſie ſich einſt
verkauft hatte Nichts oder doch beinahe nichts denn mit
allen ihren Reichtümern konnte ſie das nicht zurückkaufen was
unwiederbringlich verloren war ihre Schönheit

ſowie die

Und das hatte der Tote gewußt Er erließ ihr die Strafe
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Dede 3 i u200 Jahren die Stuarts einnahmen als ſie das Legitimitätsprinzip als

ein von allen nationalen und praktiſchen Rückſichten losgelöſtes immer
und unter allen Umſtänden allein gültiges Prinzip mit ſtarrer Konſequenz
hinſtellten Sehr gut Uinks it dieſem Prinzip haben die Stuarts
bekanntlich Schiffbruch gelitten Denn in irdiſchen Dingen gibt es keine
immer allein gültige Maxime Da iſt alles bedingt Wenn Sie das
beſtreiten ſo würden Sie ja zugeben daß auch das Haus Hannover
deſſen Legitimitätsrecht wir angeblich verletzt haben ſollen nicht leguim war
als es nach der Vertreibung der Stuarts den engliſchen Königsthron be
ſtieg Heiterkeit und Sehr gut rechts Dann könnten Sie die Legiti
mität der in Schweden Spanien Portugal und der in manchen anderen
Ländern regierenden Dynaſtien anzweifeln Mit ſolchem Formaliemus
mit ſolcher Ueberſpannung der Prinzipien Sehr richtig gelangt man
zu unmöglichen Forderungen Alles Jrdiſche ſtegt im Strome der Ent
wicklung Ueber dem formalen Recht ſteht das Recht des deutſchen
Volkes Lebh Beiſall Das Recht des deutſchen Volkes ſeine
Weltſtellung zu behaupten Hannöver iſt durch einen Krieg erworben
der wenn er für Preußen unglücklich geendet hätte wenn nicht die Ver
nichtung ſo doch die Schwächung der preußiſchen Monarchie nach ſich
gezogen hätte Sehr richtig Seitdem es eine Weltgeſchichte gibt haben
Länder und Fürſten für die Folgen unglücklicher Entſchlüſſe bühen und
die Konſequenzen auf ſich nehmen müſſen Lebh Zuſt So lange das
Land Hannover nicht als ein gegenwärtiger territorialer Beſtand im
Deutſchen Reiche rückhaltlos anerkannt wird befindet ſich Preußen in
Siadium der Notwehr Ich will aber doh noch da ich einmal zu dieſem
Thema das Wort ergriffen habe darauf hinweiſen daß nach der deutſchen
Reicheverfaſſung die deutſchen Fürſten ſich ihren Beſigſtand gegenſeitig
garantieren Das iſt recht eigentlich die Baſis der Reichsverfafſung
Darauf beruht das Vertrauen das die deutſchen Fürſten untereinander
haben Darum iſt es im Deutſchen Reiche keinem Fürſten möglich gegen
einen andern Fürſten territoriale Anſprüche zu erheben Wenn wir das
dulden würden ſo würde das rückhaltloſe Verirauen das jetzt die deutſchen
Fürſten untereinander verbündet gegenſeitigem Mißtrauen Platz machen
Es würde wieder ein Zuſtand eintreten wie in früheren Zeuen unſerer
Geſchichte wo jeder deutſche Fürſt ſich auf Koſten des andern mit Ver
größerungsabſichten trug und Anſprüche gegen den andern in petto hatte
Einen ſolchen Zuſtand würde gerade ſo wie vor 100 oder 200 Jahren das
Ausland dazu benutzen um ſich in die deutſchen Verhältniſſe einzumiſchen
und Deutſche gegen Deutſche aufzuſpielen

Jm Deutſchen Reiche müſſen kiare Veſitzverhältniſſe herrſchen Wenn
geſagt wird ein welfiſcher Prinz könne unter Verzicht auf Hannover in
Braunſchweig einziehen der andere aber ſich für Hannvver einſetzen würde ſo
würde das gerade einen Zuſtand der Unſicherheit darſtellen den wir nicht
emreißen laſſen wollen Und darum hat ſich der Bundesrat vor zwei

ahren nicht nur wieder dazu bekannt ſondern einſtimmig den dies
bezüglichen Beſchluß angenommen Daraus erſehen Sie wie ungerecht
fertigt die Vorwürfe und Ausführungen des Vorredners waren Jch will
inich nun zu einigen Bemerkungen des Vertreters der Sozialdemokratie
wenden Der Abdg David iſt zurückgekommen auf die Vorgänge des
vergangenen Novembers Darüber will ich nachſtehendes ſagen
Gteiſen Sie mich an ſo viel Sie wollen aber laſſen wir endlich
Seine Majeſtät den Kaiſer aus der Debatte Stürmiſche Zu
ſtimmung rechts Der Kaiſer hat dem deutſchen Volke ſein volles Ver
trauen vewieſen er hat durch ſeine Haltung gegenüber vielen Miß
verſtändniſſen Kritiken und ungerechten Angriffen bewieſen daß er nicht
klein denkt Seien wir auch nicht klein in ſeiner Beurteilung Hierauf
hat er durch ſeine 21 jährige Regierungstätigkert ein wohl er
worbenes Recht Wenn ich einmal geſagt habe der Kaiſer ſei kein
Phinſter ſo habe ich damit nur feſtſtellen wollen daß er in hohem Maße
eine Eigenſchaft beſitze die ich bei einem Manne ſehr hoch ſtelle die
Megalopſychie An dieſer Megalopſychie können wir uns alle ein Beiſpiel
Rehmen Das Land hat genug von dieſen Erörterungen über die aller
höchſte Perſon machen wir ein Ende und kehren wir zurück zur alten be
währten Ueberlteſerung die Perſon des Kaiſers nicht in die Debatte zu
ziehen Zuſtimmung rechts Der Abg David hat weiter gemeint ich führe
einen Kampf um mein Amt Davon iſt ſoweit die allerhöchſte Perſon
und der Hof in Frage kommen nicht die Rede Dr David äußerte bei
dieſer Gelegenheit vielleicht war dabei der Wunſch der Vater des Ge
dankens er ſehe mich vielleicht zum letzten Mal auf dieſem Platz Nun
ich bleibe ſolange als mir das Vertrauen Seiner Majeſtät
des Kaiſers zur Seite ſteht und als das mit meinem Gewiſſen ver
näglich iſt Bravo rechts Wenn eine dieſer beiden Vorausſetzungen
hinfällig werden ſollte ſo werde ich keinen Augenblick länger bleiben
Darüber können die Herren beruhigt ſein Parlamentariſche Schwierig
leiten können mir meine Aufgabe erſchweren ſie entbinden mich aber nicht
von der Pflicht ſolange mein ſchweres Amt zu verwalten als dies der
Wille des Kaiſers iſt und ich glaube damit den Jntereſſen des Landes
zu dienen Damit iſt für mich die Erörterung über dieſes Thema ab
geſchloſſen Nun har der Abg David aber auch in einigermaßen weit
ſchweifiger Weiſe Unruhe links ſich wieder verbreitet über das berühmte
Thema Kamarilla Er meinte er ſei neugierig ob ich es wagen würde
die Exiſtenz einer ſolchen Framarilla bei uns heute noch zu beſtreiten
Nicht nur beſtreite ich die Exiſtenz einer ſolchen Kamarilla an unſerem
Hofe ſondern ich weiſe dies Gerede mit allergrößter Entſchiedenheit
zurück Lachen links Sie ſollten aufhören ewig mit dieſer
alten Seeſchlange zu operieren Heiterkeit Es gibt bei
uns keine Kamarilla und wenn es eine gäbe ſo würde ſie
keinen Einfluß haben Daß ein Miniſter der 12 Jahre im Amte
iſt und beinahe 9 Jahre Reichskanzler iſt viele Gegner hat darüber
tönnen Sie ſich doch nicht wundern Heiterkeit Da gibt es die Ent
täuſchten denen man beim beſten Willen nicht alle Wünſche erfüllen
tann Lachen rechts Pauſe große Heiterkeit hnks dann die Ehr
gerzigen die gern ſelbſt Miniſter oder Reichskanzler werden möchten
Erneute Heiterkeit Dazu gehört aber nicht mein hochverehrter Freund

der Statthalter von Elſaß Lothringen Graf Wedel von dem Herr
v Olenhuſen geſprochen hat Da gibt es die Fraktionen denen man

die er ihr angedroht hatte einzig weil das Schickſal ſchon das
Rächeramt übernommen hatte

Carlas Verzweiflungsanfälle wechſelten ab mit Zeiten in
denen ſie wieder Hoffnung ſchöpfte

Jrgend ein weltberühmter Chirurg mußte Mittel und Wege
finden dieſe grauſam entſtellende Narbe wenn nicht zu
veſeitigen ſo doch ſie unauffälliger zu machen ſie hatte
ja Geld genug um die Geſchicklichkeit des Arztes königlich
zu lohnen

Aber der heißerſehnte Erfolg blieb aus Die Narbe
verblaßte zwar im Laufe der Zeit aber ſichtbar war ſie
darum doch und die Konturen der weichen Wange blieben
verzerrt nicht ſehr aber doch genug um der einſt
geprieſenen Modeſchönheit jeden Anſpruch auf ihren Titel
zu rauben

Trotzdem gab Carla Harten den Kampf noch nicht auf
Sie machte aus ihrer Toilette ein Studium das alle ihre
Geiſteskräfte beanſpruchte und dem ſie den größten Teil des
Tages opferte

Sie ſiel überall auf durch die geſchmackvolle Pracht ihrer
Anzüge durch die weiche biegſame Geſtalt das üppige goldene
Haar und die ſchönen Augen deren Glanz ſie durch Belladonna
Einſpritzungen noch erhöhte

Aber ihre flüchtigen ſchwer errungenen Triumphe wurden
ihr verbittert denn es entging ihr nicht wie in den Theater
ſälen die auf ſie gerichteten Operngläſer ſich manchmal plötzlich
ſenkten wie man den Kopf ſchüttelte dem Nachbar etwas
zuflüſterte

So genau als hätte ſie es mit eigenen Ohren gehört
wußte ſie dann was es war

Einmal hörte ſie es ſogar wirklich wie jemand in ihrer
Nähe halblaut ſagte Wie ſchade Sie muß hinreißend ſchön
geweſen ſein

Da überkam ſie eine große Entmutigung ſie verließ die
Geſellſchaft in die ſie kaum erſt eingetreten war und fuhr
nach Hauſe
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nicht alle Wünſche erfüllen kann und die in einem Lande wo die Re
gierung nicht auf eine einzige Partei eingeſtellt werden kann natürlich
immer mehr oder weniger dies oder jenes am Reichskanzler auszuſetzenhaben werden und je länger einer Reichskanzler iſt um ſo ſtärker on

dieſer Chor der Rache an Große Heiterkeit Dies Schickſal teile
ich mit meinem großen Amtsvorgänger Aber auf Se Mafeſtät den
Kaiſer und König haben ſolche Machinationen gar keinen
Einfluß und an ſeinem Hofe wird ſolchen Jntriguen kein Vorſchub ge
leiſtet Da gibt es ſehr aufrechte und tüchtige Männer die ihren Kaiſer
und König nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen dienen und die Jntriguen
verabſcheuen Zuruf Eulenburg Und unſer Kaiſer iſt ein viel zu
gerader und einſichtsvoller Mann als daß man ihm mit ſolchen
Einflüſterungen beikommen könnte

Nun hat der Abg David ſo geſprochen als wenn ich neulich in meiner
Rede im Abgeordnetenhauſe ein neues Sozialiſtengeſetz in Ausſicht
geſtellt hätte Das hat mich eigentlich nicht überraſcht denn die ſozial
demokratiſche Preſſe hat ja ſchon ſogleich nach meiner damaligen Rede in
hohen Tönen und in großen Tiraden mobil gemacht gegen das angeblich
bevorſtehende neue Sozialiſtengeſetz Jm Vorwärts las ich damals
Schmach über Schmach Der Blocklanzler der Kanzler von

Gnaden des Liberalismus der kapitakliſtiſche Haus meier Große
Hetterkeit hat den Mut gehabt neue Ausnahmegeſetze geger die Sozial
demokratie anzukündigen Seine Rede war ein Appel an die Bajonelte
ein Aufruf zum Staatsſtreich Ich bin ja gewohnt daß man im politiſchen
Leben den Gegner auch den Freund iſt mir auch ſchon vorgekommen
Heiterkeit behandelt nach dem bewährten Grundſatz Legt ihr nicht aus
ſo legn ihr unter Jnjoſern hat mich die Auslegung meiner Worte durch
die ſozialdemokratiſche Preſſe nicht überraſcht Wenn man einzelne Säze
aus dem Zuſammenhang reißt ſo kaun man ja ungefähr das Gegenteil
von dem beweiſen was gemeint iſt Jeder unbefangene Leſer und Hörer
muß aber auch über meinen damaligen Gedankengang kleinen Augenblick
im Zweifel geweſen ſein Jch habe mir meine Rede geben laſſen was
habe ich geſagr Jch habe gegenüber den Wünſchen nach ſchärferem Vor
gehen gegen die Sozialdemokratie hingewieſen auf die früheren fruchtlojen
Verſuche neue Maßnahmen zum Schutze der öffentlichen Ordnung
durchzuſetzen Jch habe mir zu eigen gemacht die vorzüglichenAusführungen des Grafen Dr v Eulenburg im Herrenhauſe daß

ſchließlich das Rüſtzeug der geiſtigen Waffen gegenüber den rohen
Mitteln der Sozialdemokraten nicht genügt Jch habe die ſtrengere
Handhabung der geſetzlichen Beſtimmungen vorläufig für ausreichend erklärt
und ſchließlich geſagt Worüber wir uns klar ſein müſſen iſt daß ein Vor
gehen auf geſetzlichem Wege und nun gar mit poltzeilichen Mitteln kein
Allheilnittel iſt Hört Hört Sie werden mir zugeben daß dieſe Worte
ſich vollkommen decken mit den Anſchauungen die ich ſtets über die Ve
kämpfung der Sozialdemokratie vertreten habe Aus dieſem Zuſammenhang
hat man herausgeriſſen den Satz Es iſt möglich daß die Regierung im
Laufe der Zeit genötigt ſein wird der Sozialdemokratie gegenüber den Weg
der Geſetzgebung zu beſchreiten Hört Hört b d Soz Ja wer wollte
denn an der Möglichkeit zweifeln Lachen b d Soz Jch habe hinzu
geſügt ich halte unſere Geſetze für vollkommen ausreichend Hört Hört
nur müſſen ſie mit Ernſt und Nachdruck durchgeführt werden Wenn Sie
aber ſortfahren die Leute auf die Straße zu hetzen daß Dr David
micht dabei ſein wird daran zweifle ich keinen Augenblick Heiterkeit
wenn Sie bei jedem Anlaß die nationalen Empfindungen der großen Mehr
heit des deutſchen Volkes verletzen wenn Sie die Wahrzeichen unſeres
Rohmes durch Gaſſenjungen in den Kot ſchleifen laſſen
ror den Augen des Auslandes der Abg David hat ge
meint das könne man ſeiner Partei nicht zum Vorwurf machen
ta welcher Partei gehörten denn dieſe Tumultuanten an Das
waren doch keine Agrarier Heiterkeit wenn Sie bei jeder Gelegenheit
die Armee unſeren Schutz und unſeren Stolz angreifen dann werden wir
ſolche Eingriffe in die Sicherheit des Landes mit allen uns zu Gebote
ſtehenden Mitteln zurückweiſen Sehr wahr Sollten dieſe Mittel nicht
ausreichen ſollten Sie es ſchließlich wirklich zu revolutionären Erhebungen
bringen ſo werden ſich die bürgerlichen Parteien mit der Regierung zu
ſammenſchließen und erwägen was weiter an geſetzlichen Maßnahmen
notwendig iſt Beifall Und nun will ich dem Abg David der ja ſeine
Rede mit einem ſchönen Zitat geſchloſſen hat obwohl er mir vorwirft daß
ich viel in Zitaten mache Heiterkeit ihm will ich nachdem ich ſeit
längerer Zeit nicht zittert habe Große Heiterkeit auch ein Wort
widmen was jch gerade geſtern abend bei Goethe geleſen habe Heiterkert
Das Wort lauter Geſetzgeber oder Revolutionäre die Gleichheit und
Freiheit zugleich verſprechen ſind Phantaſten oder Scharlatane damit
meine ich natürlich keinen Anweſenden Heiterkeit Jm übrigen empfehle
ich dem Abg David Leſen Sie Goethe Heiterkeit

Nun wende ich mich zu der Frage die heute im Vordergrund der
Debatte ſtand zur Finanzreform namentlich zu einem ſehr wichtigen
Teil dieſer Finanzreſorm nämlich zur Beſitzſteuer Da hat ſich nun der
Abg David mit vielem Behagen verbreitet über die Gegenſätze die in
dieſer Beziehung beſtehen ſollen zwiſchen der Rechten und den Agrariern
und zwiſchen mir Jch habe geſtern geſagt daß die äußerſte Linke einige
diplomatiſche Talente enthielte vielleicht hat Herr David mir beweiſen
wollen daß er auch gewiſſe diplomatiſche Talente beſitzt und da er meiner
beſcheidenen diplomaiiſchen Befähigung ja einige Anerkennung zollte ſo
würde ja vielleicht auf ihn zurückgegriffen werden können bei dem oſt
beklagten Mangel der in unſerer Diplomatie herrſcht Heiterkeit Jch
kann allerdings nicht verſchweigen daß die Art und Weiſe der Diplomatie
die Dr David in dieſem Falle trieb doch mehr eine Diplomatie des ancien
régime iſt eine Diplomatie die üblich war in der Zeit der Kabinetts
politik Der Abg David der treibt die Taktik die Politik der Schaden
freude die ich geſtern verurteilt habe die Politik des tertius gaudens
Darauf falle ich nicht herein und ich denke daß die Agrarier und die
Konſervatwen auch nicht darauf hereinfallen werden Nun möchte ich über
die Frage der Beſitzſteuer das Folgende ſagen Es iſt davon geſprochen
worden daß ich in dieſer Frage ich weiß wirklich nicht einmal war es
Herr David oder Herr Haußmann der das geſagt hat Gr Heiterkeit

Wochenlang ließ ſie ſich vor memand ſehen Dann nahm
ſie doch den Kampf wieder auf mit erneuter Energie mit
immer raffinierteren Mitteln

Frau von Harten hatte ihre Villa in der Tiergartenſtraße
bald nach dem Tode des Legationsrates verkauft und war
nach Wien übergeſiedelt

Einmal hieß es dort ſie werde ſich wieder verheiraten mit
einem Rittmeiſter von den Lichtenſtein Huſaren einem Liebling
der Wiener Damen der zwar kein Vermögen dafür aber den
Titel Durchlaucht beſaß

Er verſtand die Kunſt die harmloſeſte Plauderei zu einer
verblümten Liebeserklärung zu machen und einer Dame der er
gefallen wollte in feinſter Weiſe zu ſchmeicheln

Auf Carla machte er Eindruck Seine Erſcheinung ſein
elegantes Auftreten und vor allem ſein Titel gefielen ihr Sie
wußte daß er auf dem Punkte ſtand ſich ihr zu erklären und
ſie war entſchloſſen ſeine Werbung anzunehmen

Da im letzten Augenblick als ſie in ihren Gedanken
ſchon alle Dispoſitionen für ihr künftiges Eheleben getroffen
hatte verlobte er ſich mit der Komteſſe Etelka Velmerſcheidt
die außer ihrer Anmut und Jugend keine irgendwie nennens
werte Mitgifſt beſaß

Carla Harten lächelte und kokettierte weiter aber ſie wurde
nervös ſie kränkelte an ihren Augen und Mundwinkeln
erſchienen winzige Falten ihre Reizbarkeit wurde ſo groß daß
ihre Umgebung ſchwer darunter litt

Eines Tages mitten im Winter war ſie von der Bild
fläche verſchwunden es hieß daß der Arzt ihr Luftwechſel
verordnet habe

Man mediſierte ein wenig über dieſes plötzliche Verſchwinden
man bedauerte die Aermſte ein wenig und dann ſprach niemand
mehr von ihr

Sie war vergeſſen
17 Kapitel

Jn den erſten Tagen des Februar wurde auf Schloß
Saſſewitz die Hochzeit des jungen Paares gefeiert und obwohl
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daß ich in dieſer Frage der Beſitzſteuer umgefallen ſei Mit
dem Worte umfallen ſollten wir doch ſehr vorſichtig ſein Jch habe neulich
ein freundſchaftliches Geſpräch mit Herrn Müller Meinigen gehabt und
erinnerte ihn daran daß er vor ſechs oder ſieben Jahren eine ſchöne Rede
gehalten hat in der er von dem Umſall des Reichskanzlers in der Frage
des Gerſtenzolles ſprach Jch ſagte Herrn Müller Meiningen Wenn wir
nun zuſammen die Linden heruntergehen da begegnen wir vielleicht
zwiſchen dem Brandenburger Tor und dem Schloſſe Hunderten von Leuten
aber ich biete Jhnen die höchſte Wette an daß wenn Sie dieſen Leuten
ſagen da iſt der Reichskanzler der vor ſechs oder ſieben Jahren umgefallen
iſt ſo weiß kein einziger wo ich damals umgefallen ſein ſoll Große
Heiterkeit Wahrſchemlich gibt es da ſehr viele die ſich eben überhaupt
nicht an die verwickelte Frage der Differenzierung des Gerſtenzolles
erinnern viele werden vielleicht gar nicht einmal den Unterſchied zwiſchen
Malzgerſte und Futtergerſte kennen Heiterkeit Alſo mit dieſem Worte
umfallen ſollten wir doch ſehr vorſichtig ſein In dieſem Falle nifft der
Vorwurf jedenfalls nicht zu Jch denke gar nicht daran mich in dieſer
Frage aus einem Paulus wieder in einen Saulus zurückzuverwandeln
Heiterkeit Es wird immer geſagt die indirekten Steuern gehörten
dem Reiche und die direkten den Einzelſtaaten Ja es wird ſogar
den verbündeten Regierungen der Vorwurf gemacht daß ſie nur nicht
den Mut hätten ſo viel an indirekten Steuern zu verlangen als in anderen

Ländern getragen würde Sehr richtig rechts In der Theorie das
erwiderce ich auf den Zuruf iſt es natürlich ſehr woh möglich die ganze
Finanzreſorm im Rerche nur anf indirekte Steuern zu baſieren ohne daß
man über das hinansgeht was in anderen Ländern in Frankreich
England auch Jtalien aus Bier aus Tabak aus Branntwein für die
Staalseinnahmen gezogen wird Ueber die Gerechtigkeit einer ſolchen
Steuerpolitik kann man ja ſehr verſch ener Anſicht ſem Wie aber die
Verhältniſſe bei uns tatſächlich llegen iſt dieſer Weg nach meiner
Ueberzeugung für eine pflichtbewußte Regierung politiſch nicht
möglich Sehr wahr links Die Regierung ſoll weiter ſehen als die
Parteien Eine ſolche Politikh wo bei Erhebung von einer halben
Milliarde neuer Steuern alles anſ die indirekten Steuern ge
legt wird würde im Lande nicht verſtanden werden Lebhafte Zu
ſtunmung links Jch würde der Sozialdemokratie einen ſehr wirk
ſamen Agitationsſtoff zuführen wenn ich eine ſolche Politik einſchläge

ich würde dann ein wahrer Schrittmacher der Sozialdemokratie ſein
hafte Zuſtimmung links Eine ſolche Politik würde Verwirrung und
Unſicherheit in das Land tragen und Widerſpruch in den weiteſten Kreiſen
hervorrufen Deshalb bleiben die verbündeten Regierungen beider Ueberzeugung

daß bei einem Geſamtbedarf von einer halben Milliarde ein erheblicher Teil
von dem Beſitz erhoben werden muß Lebhafter Beifall links Jn welcher

Form das zu geſchehen hat darüber ſtreiten wir uns nun ſchon ſeit
Monaten ohne weiter zu kommen So viel meine Herren ſteht nur feſt
daß wenn die Einzelſtaaten nicht finanziell erdroſſelt werden ſollen die
Beſitzſteuer nicht lediglich in einer Erhöhung der Matrikularbeiträge oder
in einer Reichsvermögens oder Reichseinkommenſteuer beſtehen kann Da
uns nun ein anderer praktiſch verwertbarer Vorſchlag um alle Arten des

Beſitzes zu treffen nicht gemacht worden iſt ſo bleibt nach der
Anſicht der verbündeten Regierungen nur der in Jhrer
Vorlage gewieſene Weg übrig durch eine Erbſchaftsſteuer
den Beſitz zu faſſen Lebh Beifall links Daß gegen dieſe Form
der Beſteuerung ſehr erhebliche Bedenken erhoben werden können Be
denken die Freiherr von Richthofen ſoeben noch einmal hervorgehoben hat
iſt mir ſehr wohl bekannt Jch kenne und würdige durchaus dieſe Be
denken Was ich aber abſolut beſtreite iſt daß nicht die Möglichkeit vor
handen ſein ſoll dieſe Bedenken zu mildern ja ſie faſt voll
ſtändig zu beſeitigen Abg Paaſche nickt Jch ſreue mich daß
ein verehrtes Mitglied des hohen Hanſes das bisher Gegner der Nachlaß
ſteuer war mir bei dieſen Worten zunickt Alle Vorſchläge die in dieſer
Beziehung gemacht werden werden aufs ſorgfältigſte und gewiſſenhaſteſte
geprüſt werden Wie die Regierung ja auch bisher alle Vorſchläge und
Gegenvorſchläge mit Wohlwollen und iewiſſenhaftigkeit geprüft hat Es iſt
meinem Miarbeiter Herrn Reichsſtaatsſekreiäär Sydow der Vorwurf gemacht
worden daß er nicht rechtzeitig Fühlung genommen hat mit den Parteien

Ja meine Herren da ſage ich mir doch wenn es jetzt ſo ſchwer iſt
von den Parteien eine endgültige und klare Entſcheidung zu erlangen wie
wäre es dann vor Monaten möglich geweſen an ihnen die Zeremonie der
Munderöffnung vorzunehmen Heiterkeit Jch glaube daß der Staats
ſekretär Sydow in dieſer Richtung nichts verſäumt hat Jedenfalls wird
er auch weiter alle Vorſchläge die gemacht worden ſind mit dem aller
größten Wohlwollen prüfen Nun iſt ja auch in verſchiedenen Reden
Kritik an dem Block geübt worden Der Abg David glaubte ſchon
das Röcheln des Blockes zu vernehmen Heiterkeit Der Abg Hauß
mann der mit einer Schärfe geſprochen hat die ich lebhaft beklage leb
hafte Zuſtimmung rechts betrachtete den Block ſchon als Leiche Meine
Herren der Gedanke der ſeinerzeit bei der Bildung des Blockes zugrunde
lag war der durch Milderung der Parteigegenſätze die beſten Kräfte der
Konſervativen und der Liberalen die ſich ſeit ſo langen Jahren und oft in ſehr
unfruchtbarem Kampfe gegenſeitig aufzehrten zu verbinden und dadurch
fruchtbarer zu machen Ich habe das in einem aber ſehr mit Unurecht
und hier und da in ſehr oberflächlicher Weiſe angegriffenen Bilde die
Paarung des liberalen und des konſervativen Geiſtes genannh
da Konſervativen und Liberalen namentlich in wirtſchaftlichen
Fragen Gegenſätze beſtehen die nicht in jedem Augenblicke beſeitigt werdenkönnen das habe ich vom erſten Augenblicke an gewußt Der Gedante

aber der dem Block zugrunde lag war doch ein ſehr geſunder und
er hat nach meiner Ueberzeugung im Lande zu feſten Boden gefaßt

Leb

man die Einladungen auf den engeren Bekanntenkreis be
ſchränkt hatte reichten die Räume des weitläufigen Baues
doch nicht hin die große Menge der Hochzeitsgäſte zu
beherbergen

Der Güterdirektor ein verwitweter alter Herr hatte einen
Teil ſeines Hauſes zur Verfügung geſtellt alle Fremdenzimmer
des Schloſſes waren beſetzt auch das ſogenannte Kavalierhaus
im Parke war bis in die Manſarden hinauf mit Gäſten
gefüllt

Ueber alle Korridore huſchten zierliche Mädchenfüße aus
allen Zimmern klangen fröhliche Stimmen hervor in dem
großen Saale des erſten Stockwerks in dem das Theater auf
geſchlagen war probte man nochmals das hübſche mit Liedern
und Tänzen reich ausgeſtattete Feſtſpiel das ein talentvoller
Hausfreund gedichtet hatte Quadrillen wurden geübt lebende
Bilder geſtellt und dazwiſchen viel luſtiger Uebermut getrieben

Gegen Abend wurde es dann etwas ſtiller im Schloſſe
aber es war nur die Stille vor dem Sturme

Die Damen zogen ſich zurück um Toilette zu machen
die Herren ſetzten ſich in den Rauchzimmern feſt oder machten
noch ſchnell eine Partie im Billardſaal ehe ſie ſich gleichfalls
zu dem Entſchluß aufrafften ihren äußeren Menſchen mit der
Feier des Tages in Einklang zu bringen

Dann brach der Abend herein ein kalter klarer ſtern
heller Winterabend

Jnmitten der weißen Schneelandſchaft lag der mächtige
re Bau wie ein Marchenſchloß aus einem Doroſchen

ilde

Von den breiten plumpen Ecktürmen wehten die Fahnen
im ſcharfen Nachtwinde aus allen Fenſtern brach blendende
Lichtfülle zu beiden Seiten der Rampe brannten Pechfackeln
und warfen rötliches Licht über den Schloßhof in dem eine
nach Hunderten zählende Menſchenmenge ſich verſammelt hatte

Fortſetzung folgt
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daß er durch vorübergehende Schwierigkeiten erſtickt werden könnte Zu

Es iſt wie ich glaube ungerecht dieſen Gedanken für die
Mängel verantwortlich zu machen die bei ſeiner Durchführung in einzelnen
Punkten hervorgetreten ſind Die Jdeen haben ihr eigenes Daſein und
ihre eigene Berechtigung und ihre Berechtigung iſt nicht abhängig von
den oft wandelbaren und von den oft mangelhaften Erſcheinungen in die
ſie die Daſeinswelt in dieſem Falle dieſes hohe Haus hineinbringt
Und darum glaube ich daß der Gedanke der der Gründung des Blocks

grunde lag nicht tot iſt Ich bin überzeugt daß er in dieſer oder jenerForm wieder aufleben wird daß er uns alle überleben wird

Und nun möchte ich mir noch ein kurzes Wort erlauben über die
Reichsfinanzreform ſelbſt Ueberall macht ſich darüber kann kein
Zweifel beſtehen in täglich ſteigendem Maße die Sorge geltend um das

ſtandekommen der Reichsfinanzreform Allgemeine Zuſtimmung Jhre
ommiſſion iſt nun bereits ſeit drei Monaten am Werke und noch liegt

kein entſcheidendes Ergebnis vor Und doch verträgt die Sache keinen
Aufſchub Die in Frage ſtehenden Intereſſen des Reichs und der Einzelſtaaten
ſind zu wichtig als daß die Entſcheidung hinausgezögert werden könnte Wenn
wir in dieſer Beziehung irgendwelche Zweifel hegten ſo würden ſie uns
genommen werden müſſen durch die Stimmen der Ungeduld und
der Unzufriedenheit die aus dem Lande täglich an unſer Ohr ſchlagen
Lebhafte Zuſtimmung Das Land empfindet es als eine nationale

Kalamität daß die Entſcheidung über die Finanzreform ſolange hinaus
ezögert wird Das Land würde es als ein nationales Unglück auf
aſſen wenn dieſes hohe Haus ſich außerſtande zeigte die Reichsfinanzreform
zu löſen Als übereinſtimmende Ueberzeugung der verbündeten Regierungen
muß ich es ausſprechen wir verlangen von dieſem Hauſe eine feſte und
unzweideuntige endgültige Entſcheidung über die Reichsfinanz
reform und noch in dieſer Seſſion Lebhafter Beifall Jch muß
es auch offen ausſprechen daß die Schuld an den gegenwärtigen ſo un
beſriedigenden Verhältniſſen mehr oder weniger alle Parteien tragen
Herr Haußmann hat zwar geſagt daß ſeine Partei in dieſer Beziehung
iadellos daſtände Wenn man die Herren hier hört dann ſteht natürlich
jede Partei da weiß und fleckenlos wie ein Lamm GHeiterkeit Jn
Wirklichkeit ſind Sie allzumal Sünder Große Heiterkeit Zuruf
Die Regierung auch Auch die Regierung hat Fehler gemacht aber
lange nicht ſo viel wie Sie Die Rechte iſt gegen eine angemeſſene
Erbſchaftsbeſteuerung und die Linke wehrt ſich gegen die Form unter der
allein nach Anſicht aller Sachverſtändigen eine höhere Belaſtung des Spiritus
möglich iſt So kann es nicht weitergehen Wer es mit unſeren Jn
ſtitutionen gut meint muß Front machen gegen dieſe Verſchleppungs
taktik gegen dieſe Hemmnis des Willens zur Tat Es müſſen endlich
die großen Geſichtspunkte in den Vordergrund geſchoben werden die
der großen Aufgabe entſprechen Es iſt davon geſprochen worden daß
dieſer oder jener Abgeordnete ſich in ſeiner Haltung beirren laſſe durch die
Sorge um ſeinen Wahlkreis Davon kann doch im Ernſt nicht die Rede
ſein Jch kann nicht annehmen daß irgend ein Mitglied dieſes Hauſes
ſich in ſeiner Entſcheidung beeinfluſſen laſſen könnte durch die Gefahr eines
Mandatsverluſtes Solche lokalen Erwägungen müſſen gegenüber der
Größe der Aufgabe müſſen gegenüber dem Allgemeinintereſſe ebenſo zur
Ruhe verwieſen werden wie die egoiſtiſche Jntereſſenvertretung
gewiſſer Erwerbsgruppen die ſich wider den Willen der Oeffentlichkeit
mit einer einzig daſtehenden Kühnheit in den Vordergrund gedrängt haben
Hört Hört links Jch ſage es mit dem vollen Ernſt den dieſe große

Aufgabe verlangt

Die Reichsfinanzreform iſt die wichtigſte Aufgabe
die je dieſem hohen Hauſe unterbreitet worden iſt Sie muß
gelöſt werden ſie muß ſchnell gelöſt werden wenn nicht anders
nunſer Anfehen nach außen unuſere Kraft nach innen leiden
ſoll Sie muß gelöſt werden wenn der Reichstag ſeine
Stellung behanpten wenn er zeigen wil daß er auch imſtande
iſt große Aufgaben nach großen Geſichtspunkten zu löſen
unbekümmert um kleine Sonderintereſſen und unbekümmert
um kleine Differenzen Das Land und die verbündeten
Regierungen haben das Zutrauen zu Jhnuen daß Sie ſich
dieſer großen Aufgabe gewachſen zeigen werden Beweiſen
Sie dem Lande und beweiſen Sie dem Anuslande daß Sie
imſtande ſind dieſe Aufgabe zu löſen im Jutereſſe unſeres

W ä

des Reichstages Lebhafter Beifall
Den weiteren Sitzungsbericht des Reichstags ſiehe 2 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Zur Balkanhkriſis

Wien 31 März W Das Fremdenblatt ſchreibt Wenn
in einem Teil der franzöſiſchen und engliſchen Preſſe von einem Triumph
der Zentralmächte geſprochen wird und der Ruf nach Revanche er
rönt ſtatt ſich über das Reſultat der von allen Mächten unterſtützten Frie
densbeſtrebungen zu freuen ſo darf man ſich nicht darüber wundern wenn
wir daraus die entſprechenden Konſequenzen für die Zukunft ziehen
Wir werden in der nächſten Zeit noch nicht in der Lage ſein das Mittel
aus der Hand zu geben das uns davor bewahrte Unrecht zu erleiden
oder Schädigungen zu erfahren von einer Seite die wir in keiner Weiſe
gereizt haben Zurückbleiben wird angeſichts der ſich gegen uns erhebenden

Stimmung die Ueberzeugung von der zwingenden Notwendigkeit
unſere Machtmittel mindeſtens in dem heutigen Umfange auf
recht zu erhalten

Sofia 31 März W Hier verlautet der Fürſt habe den
für die Verhandlungen in Konſtantinopel delegierten Handelsminiſter be

ſonderen Auftrag erteilt auf eine völlige zufriedenſtellende Regelung
der Entſchädigungs frage in der Angelegenheit der Orientbahnen hin

zuwirken
DD S

Berlin 31 März B Mp Am 20 April wird vor der
Strafkammer am Landgericht I der neue Beleidigungsprozeß

Moltke gegen Harden verhandelt Sollte in dieſer Verhandlung Fürſt
Philipp Eulenburg vernommen werden müſſen ſo wird ſeine Vernehmung
tommiſſartſch auf Schloſſ Liebenberg erfolgen Keinesfalls wird Eulen

burg an Gerichtsſtelle erſcheinen Den Vorſitz im Gerichtshofe wird
wieder Landgerichtsdirektor Lehmann der Leiter der vorigen Strafkammer

verhandlung führen Die Anklage wird vertreten durch den Erſten
Staats anwalt Dr Preuß und Staatsanwalt Porzelt Als Ver
teidiger Hardens fungiert wieder Juſtizrat Bernſtein München
während dem Nebenkläger Grafen Moltke Juſtizrat Sello zur Seite ſteht

Trier 31 März Privattelegramm Jm Mordprozeß Breuer
wurde geſtern Abend die Verhandlung auf die nächſte Schwurgerichts

periode vertagt
Reichenbach Schleſien 31 März W Die aus ſtändigen

Textilarbeiter in Langenbielau beſchloſſen geſtern in einer zahlreich be
ſuchten Verſammlung weiter im Ausſtande zu beharren Die Textil
induſtriellen haben darauf den Arbeitern in Reichenbach Langenbielau und

Peterswalde welche dem Deutſchen Textilarbeiter Verband angeſchloſſen

ſind die Kündigung zugehen laſſen
Leipzig 31 März Privattelegramm Eine ſtark beſuchte öffent

liche Verſammlung die von zahlreichen hieſigen großen Vereinigungen ein
berufen war ſprach ſich für den Bau einer ſtändigen Ausſtellungs
halle und Errichtung eines Stadions für olympiſche Spiele in
Leipzig aus

Dresden 31 März W Der Hiſtorienmaler Profeſſor
Johannes Hofmann beging mit großen Ehrungen ſeinen 85 Ge
burtstag

Jena 31 März W Der WMiniſterialrat Dr Vollert in
Weimar iſt unter Verleihung des Titels Staatsrat zum Kurator der

dozent an der Techniſchen Hochſchule in München erhielt einen Ruf an
die Univerſität Jena als etatsmäßziger außerordentlicher Profeſſor für an

gewandte Mathematik

Bremen 31 März V Der Beiſetzung der Leiche des
Generaldirektor des Norddeutſchen Lloyd Dr Wiegand die Donnerstag
vormittags 10 Uhr erfolgt wird als Vertreter des Kaiſers der Chef
der Marineſtation der Nordſee Admiral von Fiſchel beiwohnen Die
Leiche Dr Wiegands trifft heute vormittag gegen 10 Uhr von Homburg
v d H in Bremen ein und wird auf dem Bahnhofe von Mitgliedern der
Verwaltung von Kapitänen Offizieren und Mannſchaften ſowie von Ab
ordnungen der verſchiedenen Abteilungen des Lorddeutſchen Lloyd in Em
pfang genommen um ſodann nach dem Riensberger Friedhof übergeführt
zu werden Jm Laufe des geſtrigen Tages gingen dem Norddeutſchen
Lloyd noch unzählige Beileidstelegramme aus allen Teilen der Welt zu
Das Kronprinzenpaar ſandte folgendes Beileidstelegramm Anläßlich
des Hinſcheidens des Generaldirektors Dr Wiegand ſprechen wir vem Nord
deutſchen Lloyd unſere aufrichtigſte und herzlichſte Teilnahme aus wir
werden dem lieben Manne mit dem warmen Herzen und dem offenen
energiſchen Charakter ein treues Andenken bewahren Wilhelm Cecilte

Ferner ſandten Prinz Heinrich von Preußen zahlreiche deutſche
Bundesfürſten ſämtliche Miniſter und Staatsſekretäre Beileidstelegramme

Wien 31 März B Die vorgeſtrige Rede Sir Edwards
Grey wird in hieſigen politiſchen Kreiſen als ein höchſt wichtiges und

Man hat hier den Eindruck
die Rede beweiſe trotz ihrer maßvollen Form daß der engliſch deutſche
Gegenſatz fortbeſtehe ja an Schärfe zunehme denn England halte
au dem Verlangen nach Beſchränkung der Flottenrüſtungen feſt und ſchildere

dabei die deutſche Gefahr in Ziffern wie die von den 33 Dreadnoughts
die bisher ganz unbekannt waren

Liſſabon 31 März W Die Kammer hat die Antwort auf
die Thronrede genehmigt, Jn den Wandelgängen der Kammer verlautet
der Miniſterpräſident habe dem König das Entlaſſungs geſuch
des Kabinetts übermittelt

Liſſabon 31 März W Der König hat die Demiſſion
des Miniſteriums angenommen und Beirao mit der Neubildung des
Kabinetts betraut

Paris 31 März W Der Unterſuchungsrichter André
hat geſtern Abend die Entſcheidung unterzeichnet durch die Frau Stein
heil unter der Beſchuldigung der vorbedachten Ermordung ihres
Gatten und ihrer Mutter an die Anklagekammer verwieſen wird

nicht erfreuliches Ereignis angeſehen

Paris 31 März W Jn Bagneres de Bigorre ſind 250 Ar
beiter der Aluminiumgrube wegen verweigerter Lohnerhöhung in den

Ausſtand zerſtörten die Maſchinen und
verſuchten die Pulverkammer in die Luft zu ſprengen 50 Gendarmen
wurden zur Aufrechterhaltung der Ordnung in das Streikgebiet entſandt

London 31 März W Dem Standard zufolge werden im
nächſten Monat bei Salisbury umfangreiche Verſuche ſtattfinden
um die Wirkung der neuen 18 Pfündergeſchoſſe auf Feſſel
ballons zu erproben

Petersburg 31 März W Der bevorſtehende Rück
tritt Jswolskis iſt kein freiwilliger Der Zar forderte Jswolski
zur ſofortigen Einreichung ſeines Entlaſſungsgeſuchs auf Angeblich
hat Jswolski dem Zaren die Anregung Deutſchlands für die Löſung der

d n Na 51getreten Die Ausſtändigen

Kriſe durch Anerkennung der Annexion Bosniens verheimlicht
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Im Parterre
extra Jischon

ausgelegt

J Englischer Nu

Englischer unt 95
haltbares Fantaſiegeflecht federleicht

Pfregulärer Wert 75 jetzt

35neueſie

Glockenform

feines engl Geflecht mit breitem runden Kopf

regulärer Wert 95 jetzt

Kinder Matrosen cut

regulärer Wert 50 jetzt
glattes u dauerhaftes Geflecht mit reicher Band

R i toSen z ue mit Laubregulärer Wert 95 Pf jetzt 5 Pf

in allen modernen Farben

Rosenbouequet uit 3 Rofen

Pf

und grünem Laub in allen Farben

mit 3 großenu ne Roſen prima
Batiſt und

vollem Stofflaub verbunden neueſte Farben

garnierung

regulärer Wert 25 jetzt

regulärer Wert 25 jetzt

Hamburger

kugroslager

Leopold

Copfhut neueſte Form aus Stroh Chiffon

I

3 Tage für Iamenpunh

Frauenhut neues Geflecht mit Seide

und Blumen garniert

Kundhut große Form mit voller Seiden

Garnitur

Capelineform n
Seide Chiffon und Blumen garniert

Rundhut Baſtgeflecht mit aparter Ggpnie

rung in Seide Chiffon und Blumen

reich garniert mit Blumen Laub und Band

Rosshaartocue de
9 mit Blumen und Laubgarnitur in allen Farben

G m b E
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Gr Ulrichstrasse
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Donnerstag

Reinwollene Cheviots
einfarbig Bandstreifen und Chevronmuster

Meter 3 z 95 75 Pf

General Anzeiger für Halle

Geschäftshaus

und den Saglrrets

Halice a S Marktplatz 2 und 3

Reinwollene Satintuche
einfarbig und Streifen in allen Farbentönen

Meter z 275 2 s

Coteline
ripsartiges Gewebe für Kleider und Kostüme

Aetor 37 w z 275 350 2

1 April Kr

leue Kleiderstoffe
Reinwollene Popeline

in offektvollen Farbentönen

50 25 00 975 65 50Meter 3 3 3 2 2 2
Diagonal hewebe

vorzügliche Qualitäten in nur modernen Varben

Meter 250 290 o 95 85 Pf

Cachemire Directoire
letzte Neuhcit reinwollene Gewebe

Metor 3 g o 38 235

Zordüren u Zajaderen
in nur neuen Geweben und modernen Farben

Meter 37 27

Craver hewebe
apartes reinwollenes Promenadenkleid

n n e a

W Sdere SC e r 7

Hert a
Glockenform aus Fantasie Strohgeflecht mit Stranssteder Fantasie

Rosen Laub und Sammet apart garniert das Stück ,25 M
Dieselbe in besserer Austührung das Stück 8,50 13,75 II

Touqueform aus imit Rosshaarstoff mit
Seidenband nud Jettborte apart garniert d4 St 6,75 M

Dieselbe in besserer Austührung das St 9,75 13,50 N

Stranssfeder

Metell a
Cabriolettorm aus Strohborte mit Seide Rosen nnd

Laub garniert hochelegant in allen modernen Farben
das Stück 10 50 N

Dieselbe in besserer Austf das Stük 12,75 17 50 M

Matelottorm aus Splittgeflecht apart mit
Sammetband garniert

das Stück z 2 1 und 85 Et
Matelotform aus Rustice oder Chinagetflecht

mit gemustertem Band chik garniert
das Stück 5 350 20 und

Grosse Matelottform aus PFantasiegeflecht
mit Ripsband oder Sammet garniert

490 67 350 1
das Stück und

Grosse Matelotform aus Bastgeflecht mit
Sammet und Agraffe garniert

450 37 8das Stück und
Glockenform aus Ia Splitt Geflecht mit Seide

und Posen apart garniert

6 490das Stück und

Boleroform aus Fantasiegeflecht mit Seiden
stoff chik garniert

o 5das Stück und

Glcckenform aus Splittgeflecht mit Blumen
Laub und Seide apart garniert

Toqueform aus Strohborte mit Rosen Laub
und Seide reich garniert

das Stück 16 48 10 und

Einfache Mädchen Hüte
in geschmack voller Ausführung das Stück 275 225 175 150 90 65 45 Pf

10 g 7 odas Stück undwer

Elegante Damen Hüte
bis zum feinsten Genre in anerkannt reichster Auswahl

Fortlaufend ganz bedeutende Eingänge aller hervorragenden Neuheiten in

Frühjahrs Paletots
aus engl gemusterten Stoffen

st 35 30 24 177 15 10 47

Frühjahrs Kostüme
engl gemusterte Stoffe od reinwoll Kammgarn

st 85 729965 45 30 1770

Kostüm Röcke
fussfrei in praktischen Jarbigen Stoffen

st 16 120 97 G 430 J

Damen Konfektion
Spitzen Blusen

mit Val Spitze und Tüll Passen

St 13 90 o d 3
Frühjakrs Paletots

aus feinfarb Covert coat moderne Façon

wae 377322519 r e

n et m e

Empire Kleider
Satintuch aparte Ausführung

1259875604803527

Kostüm Röcke
rein woll Kammgarn Falten Fagon

aue 25 21 1714 10

Grösstes Kaufhaus der Provinz Sachsen

Alpacca Zlusen
neue Streifen Tüll Passe u Spachteleinsatz

stuex 109 79 6 5 50 47
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